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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
Fußball 1. Mannschaft

SSV Ettlingen : SC Neuburgweier  1:0
Zum letzten Spiel in der Hinrunde begrüßte 
der SSV den SC Neuburgweier im Baggerloch. 
Ein Spiel, das unter keinen guten Vorausset-
zungen stand, musste man doch auf einen 
Großteil der sonst zahlreich kommenden Zu-
schauer verzichten, da diese nur unter Ein-
haltung der 2G + Regel Zutritt zum Gelände 
erhielten. Die anwesenden Zuschauer be-
kamen auf dem schwer bespielbaren Geläuf 
einen Abnutzungskampf über 90 Minuten 
geboten. Wie gewohnt kam der SSV mit viel 
Dampf in die Partie, doch der Treffer von Da-
niel Koch wurde wegen Abseits nicht gege-
ben. Kurz darauf scheiterte Julian Stumpf an 
Gästetorhüter aus aussichtsreicher Position. 
Die Gäste bekamen in der Folge die Ettlinger 
Offensive besser unter Kontrolle, blieben 
aber in der ersten Halbzeit bis auf eine Sze-
ne, in der Oldenburger sein ganzes Können 
zeigen musste, harmlos. Nach der Pause das 
gleiche Bild, beide Teams blieben zunächst 
offensiv eher blass. Nach einer guten Stun-
de hatte Hexer Scherer Einsicht und brachte 
seinen angeschlagenen Toptorjäger Abazi. 

Wieder einmal ein goldenes Händchen, keine 
10 Minuten nach seiner Einwechslung bekam 
er den Ball mustergültig von Daniel Koch in 
den Lauf serviert und ließ sich nicht zweimal 
bitten. Nach der Führung übernahm der SSV 
die Kontrolle, während die Gäste hauptsäch-
lich nur noch durch Standards wirklich ge-
fährlich wirken. In der Folge konnte sich der 
SCN bei seinem Schlussmann bedanken, der 
gleich zweimal gegen Kühn stark parierte 
und so seine Farben im Spiel hielt. Der Natz 
ließ in der Schlussphase nichts mehr zu und 
brachte so das dünne 1:0 nach Hause.
Der SSV II trennte sich im Vorspiel mit 2:2 
gegen die SG Siemens Karlsruhe.
Die Seniorenabteilung des SSV bedankt sich 
bei allen Zuschauern, Gönnern und Fans für 
die zahlreiche Unterstützung in der Vorrun-
de.

Abt. Leichtathletik
Markus Görger schlägt gesamte deutsche 
Laufelite
Mit einem unglaublich starken und coura-
gierten Auftritt hat SSV-Langstreckler Mar-
kus Görger beim Sparkassen Cup am vergan-
genen Wochenende in Pforzheim die gesamte 
deutsche Laufelite schlagen können. In der 
ausgezeichneten Siegerzeit von 30:04,77 
min. verwies der im Trikot des Stadtwerke 
Ettlingen – LG Region Karlsruhe laufende Gör-
ger über die 8.800 m lange Strecke mehrere 
Bundeskaderathleten wie Samuel Fitwi (LG 
Vulkaneifel) oder Johannes Motschm (SSC 
Berlin) auf die Plätze.

Angesichts dieser Top-Vorstellung und der 
auch schon in den vergangenen Wochen 
gezeigten Klasseleistungen ist es für uns 
im SSV und in der LG Region Karlsruhe un-
verständlich, warum Markus bisher immer 
noch keine Berufung in den Bundeskader 
erhalten hat. Offenbar bevorzugt man beim 
Bundesverband Athleten aus den „großen 
Vereinen“, die oftmals auch als Bundesleis-
tungszentren gefördert werden.

 
Markus Görger Sieger beim Sparkassen Cup 
 Foto: M. Anstett

Abt. Basketball
Traurige Nachricht
Die Basketballabteilung der SSV Ettlingen 
trauert um Jean-Jacques Varnier aus der 
Partnergemeinde Plivot bei Epernay.

Der ausführliche Nachruf steht unter der 
Rubrik „Neues aus den Partnerstädten“ in 
dieser Ausgabe.

Handball Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:

Herren 1 -HSG Walzbacht. 1 31:25
Herren 2 -TSV Knittlingen 2 37:27
Herren 3 -SV Langenstb. 3 31:28
Damen 1 -SG Walld.-Ast. 1 26:27
Damen 2 -TV Birkenfeld (abgesagt)
HSG mB -TSV Knittlingen 38:24
HSG mC -TSV Knittlingen 20:23
HSG mD -TS Mühlburg 21:23
HSG mE -TV Ispringen (abgesagt)
HSG mE -SV Langensteinbach 4:0 

(abgesagt)
HSG wD -SV Langensteinbach (abgesagt)
SV 
Langenstb.

-
HSG wE 2:2

Am vergangenen Wochenende standen un-
sere großen Heimspieltage mit insgesamt 11 
Begegnungen an. Bereits im Vorfeld mach-
ten jedoch die steigenden Corona-Zahlen 
den Verantwortlichen große Sorgen, denn 

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen   
 
 
 

Liebe Jugendgemeinderäte,

ich lade Euch herzlich zur nächsten Sitzung des Jugend- 
gemeinderats am

Donnerstag, den 09.12.2021, 18:30 Uhr

ein. 

Die Sitzung findet im Bürgersaal im Rathaus am Markt- 
platz 2 statt.

Tagesordnung

1. Verpflichtung des nachrückenden Jugendgemeinderats
2. Aktuelle Projekte und Anträge
3. Rückblick auf das Jahr 2021
4. Ausblick auf das Jahr 2022
5. Termine
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Aleksander Matić
Sprecher
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die verschärften Corona-Regeln überschlu-
gen sich, sodass niemand mehr so richtig 
wusste, was nun gilt und umzusetzen ist. 
Mit vereinten Kräften wurden für die hiesi-
gen Sporthallen in denen gespielt wurde, die 
„2G+“-Regel umgesetzt, sodass die Spiele 
mit Zuschauern durchgeführt werden konn-
ten. Bereits im Vorfeld gab es 4 Spielab-
sagen seitens unserer Gegner, welche sich 
entweder für die verbandsseitig angebotene 
Spielpause bis Weihnachten entschieden 
haben oder nicht antreten konnten/wollten.
Somit begann das Spielwochenende mit dem 
Spiel unserer Damen 1 gegen das Team aus 
Walldorf. Man wollte unbedingt gewinnen, 
aber es sollte wieder einmal nicht sein. Das 
Damenteam führte die meiste Zeit und bis 
kurz vor Spielende sah es nach einem Heim-
sieg aus. Leider wurden in den letzten 5 Mi-
nuten gute Chancen nicht in Tore verwan-
delt, sodass man sich wieder einmal knapp 
mit einem Tor (26:27) geschlagen geben 
musste.
Direkt im Anschluss traten unsere Herren 1 
gegen die Vertretung der HSG Walzbachtal 
an. Nach zwei Niederlagen gegen den TSV 
Rintheim war Wiedergutmachung angesagt. 
Diese konnte auch mit einer konstanten 
Leistung realisiert werden. Die Walzbachtä-
ler hielten bis Mitte der ersten Halbzeit mit, 
doch dann konnte sich unser Team langsam 
aber sicher absetzen und das Spiel verdient 
mit 31:25 nach Hause bringen.
Die männliche B-Jugend fertigte den direk-
ten Verfolger aus Knittlingen mit 38:24 se-
henswert ab, währenddessen die mC-Jugend 
knapp auf der Zielgeraden gegen Knittlin-
gen verlor. Auch die mD-Jugend musste die 
Punkte knapp abgeben, währenddessen un-
sere mE-Jugend ihren 6. Sieg in Folge feiern 
durfte. Die weibliche E-Jugend konnte in 
Langensteinbach die nächsten Punkte ho-
len.
Die Spiele fanden unter strengen Regeln 
(2G+/2G) statt, die vorbildlich mit Hilfe der 
Eltern und Vereinsmitglieder umgesetzt wer-
den konnten. An dieser Stelle möchte sich 
die Vereinsführung bei allen Helfer/innen 
ganz herzlich bedanken. Sicherer können wir 
die Sporthallen in der aktuellen Zeit nicht 
machen, wie es von uns umgesetzt wurde!

Einladung zum kommenden  
Spielwochenende:
Am kommenden Wochenende sind unsere 
Damen 1 und Herren 1 spielfrei. Lediglich 
die Herren 2 + 3 müssen am Samstagabend 
antreten. Das Spitzenspiel der B-Jugend-
Landesliga findet am Samstagabend in 
Jöhlingen statt. Dort trifft unser Team von 
mB-Chef-Trainer Felix Rössler und Co-Trainer 
Johannes Fink gegen die bislang ebenfalls 
ungeschlagene B-Jugend der HSG Walzbach-
tal an. Das erklärte Ziel ist die Punkte mit 
nach Ettlingen zu bringen und die Tabellen-
führung zu festigen.
Am Sonntag spielt die mD- und wD-Jugend. 
Spieltort wird die Halle im Eichendorf-Gym-
nasium sein. Unsere mC-Jugend muss in 
Sulzfeld antreten!

Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende:

Samstag, 4. Dezember:
17:50 HSG 

Walzbachtal
- HSG mB

18:00 TS Mühlburg 2 - Herren 3
19:30 HSG 

Walzbachtal 3
- Herren 2

Sonntag, 5. Dezember:
15:00 HSG wD - SG 

Egg-Leopoldshfn.
16:30 HSG mD - SG PF/Eutingen 2
13:30 TV Sulzfeld - HSG mC

WICHTIG: der Zugang zur Franz-Kühn-Halle 
bzw. Eichendorf-Sporthalle ist nur mit einem 
gültigen 2G+-Nachweis möglich! Wir bitten 
die Zuschauer einen gütigen Testnachweis 
von einem Testzentrum mitzubringen und 
rechtzeitig anzureisen, da mit Verzögerun-
gen am Einlass zu rechnen ist.
Infos zu den in der Franz-Kühn-Halle gel-
tenden Corona-Regeln (siehe News-Beitrag) 
und dem HSG-Hygiene-Konzept sind auf un-
serer Homepage unter www.hsg-ettlingen.
de/downlads zu finden.

 
Die Herren 3 konnten den SV Langensteinbach 
sensationell mit 31:28 schlagen!   
 Foto: Frank Roth

TSV Ettlingen

Beispielhaft
Das pandemiebedingte Weniger an Mitglie-
dern hat sich beim TSV in Grenzen gehalten. 
Durch das Sportverbot waren es vor allem 
fehlende Eintritte. In erster Linie von Kin-
dern und Jugendlichen, denen ja keine Per-
spektive geboten werden konnte. Und das 
ausgerechnet in dem für sie so wichtigen 
Lebensabschnitt für die körperliche, seeli-
sche und soziale Entwicklung. Die fehlenden 
Jahrgänge müssen deshalb rasch zurückge-
holt werden. Offensichtlich kein Problem! 
Denn als mit dem Ende der Sommerferien 
endlich wieder gesportelt werden durfte, 
sind die Übungsleitenden „überrannt“ wur-
den. Zu den zuvor von etwa 15 Kids oder 
Jugendlichen besuchten Sportstunden kam 
das Doppelte, wofür zunächst mal eine 
dritte Kraft gefunden werden musste. Eine 
Aufteilung in mehrere Gruppen scheitert ja 
schon allein daran, dass die zur Verfügung 
stehenden Hallenkapazitäten schon lange 
ausgereizt sind. Selbst wenn, wären weitere 
Belastungen des Ehrenamts und noch hö-
here monetäre Kosten die Folgen. Wie gut, 
dass es Einrichtungen gibt, die gesellschaft-
liche Verantwortung mit übernehmen, weil 

ihnen die Jugend ebenfalls am Herzen liegt. 
Ein ganz großes Dankeschön an die BBBank, 
die unser Engagement mit einer großzügi-
gen Spende unterstützt. Doppelt wichtig, da 
durch fehlende Ertragsmöglichkeiten wegen 
ausgefallenen Veranstaltungen allein die 
Mitglieder/Eltern mit ihren Beitragszahlun-
gen sicherstellen mussten, dass die fixen 
Kosten bezahlt werden konnten. Die Scheck-
übergabe und das öffentliche Dankeschön 
dürfen wegen den bestehenden Einschrän-
kungen momentan leider nicht stattfinden. 
Aber nichts ist so gut wie das Beispiel. Denn 
im Gedenkmonat November, im Advent und 
zu Weihnachten sind die Menschen beson-
ders motiviert, an die Nächsten zu denken. 
Und machen einen Steuer-Check. Egal ob 
Privat oder im Unternehmen, wo z.B. die 
Weihnachtsfeier ausfällt: Wurden vor dem 
Jahresschluss alle Möglichkeiten genutzt? 
Denn am 32. Dezember ist es zu spät! Wegen 
den weggebrochenen Erlösen hilft dem TSV 
jede noch so geringe Spende! Mit nachvoll-
ziehbarem und realistischem Ziel gelingt an-
erkennen und helfen wollen. Ganz egal, ob 
es um das gute Gefühl oder das Aufpolieren 
des Firmenimage geht. Und ganz sicher ist: 
Hier verschwindet kein Cent für aufwendige 
Werbekampagnen und Verwaltungskosten. 
Mit mehr als zwei Drittel unter 18-Jährige 
bei den Aktiven geht es beim TSV vorder-
gründig um die Jugendarbeit und den Erhalt 
der beim Kleinkind startenden lebenslangen 
Sportkette.

Der TSV stellt vor: 
FSJlerin Maren Zimmer
Seit September unterstützt Maren Zimmer 
den TSV Ettlingen als FSJlerin im Rahmen 
ihres Freiwilligen Sozialen Jahrs.
Wir haben die Karlsruherin getroffen und ihr 
ein paar Fragen gestellt!

Liebe Maren, erzähle ein bisschen von 
dir! Woher kommst du, wie alt bist du, 
was machst du so in deiner Freizeit?
Ich bin Maren Zimmer, 18 Jahre alt und kom-
me aus Karlsruhe. In meiner Freizeit mache 
ich gerne Sport, z.B. Fitness, Tennis und 
Schwimmen, außerdem liebe ich es zu reisen 
und zu kochen.

Wie ist die Idee entstanden ein FSJ beim 
TSV machen zu wollen? Und warum hast 
du dich für unseren Verein entschieden?
Ich bin seit meiner Kindheit mit dem Verein 
verbunden, vor allem da mein Vater aktiver 
Spieler im Basketball war und seit mehreren 
Jahren als Trainer beim TSV Ettlingen tätig 
ist. Seit einigen Jahren unterstütze ich als 
Trainerin die U14/U16. Somit entstand das 
Interesse, mich noch weiter in diesem Ver-
ein als FSJlerin zu engagieren.

Welche Aufgaben übernimmst du im Rah-
men deines FSJs beim TSV Ettlingen?
Mein Aufgabengebiet umfasst unterstüt-
zende und leitende Tätigkeiten, in den Be-
reichen Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen, 
Ball-Spiel-Gruppe, Basketball U10-Minis, 
Basketball U14m (Head Coach), Basketball 
U16w Regio. Außerdem führe ich das PFIFF-
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Sportprogramm in einem Kindergarten und 
die Basketball-AG einer Grundschule durch. 
Des Weiteren wirke ich bei der Planung und 
Durchführung von Veranstaltungsorganisa-
tionen, wie den Basketball-Heimspieltagen 
oder der Basketball-Jugendfreizeit, mit. 
Durch zahlreiche Teilnahmen an Seminaren 
verschiedener Sportschulen, erwerbe ich die 
Übungsleiter-C-Lizenz im Kindersport und 
nehme hier auch an weiteren Fortbildungs-
maßnahmen teil.
Wie sieht so im Durchschnitt eine Ar-
beitswoche bei dir aus?
Von Montag bis Freitag habe ich einen fes-
ten Stundenplan. Bei den meisten Stunden 
handelt es sich um Basketballjugendtrai-
ning und Kinderturnen im Verein, sowie Ko-
operationsarbeit für Schule und Kindergar-
ten. Auch am Wochenende werde ich bei den 
Heimspieltagen eingesetzt.
Gibt es schon ein Highlight-Moment wäh-
rend deiner dreimonatigen FSJ-Zeit?
Besonders hervorheben möchte ich den Um-
gang mit Kindern, der mir viel Spaß macht, 
da Kinder immer mit viel Begeisterung und 
Freude dabei sind. Auch die erfolgreichen 
Spieltage mit meiner U14m Mannschaft wa-
ren für mich besonders. Ein weiteres High-
light sind die interessanten Seminare an den 
Sportschulen, bei denen ich viel Neues lerne 
und viele neue Kontakte knüpfen kann.
Hast du schon Pläne für nach dem FSJ? 
Was hast du vor?
Das Freiwillige Soziale Jahr bedeutet für 
mich ein Orientierungsjahr, bei dem ich bis-
her noch keinen konkreten Plan für die Zeit 
nach meinem FSJ entwickelt habe.

 
Maren Zimmer koordiniert die Ball-Spiel-Grup-
pe. Foto: Michaela Jancke

Abt. Basketball
Ergebnisse vom Wochenende
Samstag, 27.11.
Landesliga Frauen Nordwest TS Durlach 2 – 
TSV Ettlingen 2  69 : 29
U18 männlich Bezirksliga Nord 2 SSC Karls-
ruhe II – TSV Ettlingen  72 : 46
Kreisliga B Nord Männer TS Durlach 2 – TSV 
Ettlingen 3  57 : 51
U14 männlich Bezirksliga Nord TSG Bruchsal 
a.K. – TSV Ettlingen  48 : 52
Sonntag, 28.11.
Landesliga Männer TV Mühlacker – TSV Ett-
lingen  78 : 80
Kreisliga A Nord Männer SG EK Karlsruhe 2 – 
TSV Ettlingen 2  102 : 70

K(r)ampfspiel gewonnen
Die erste Herrenmannschaft konnte das letz-
te Spiel vor einer zweimonatigen Winterpau-
se mit 78:80 gegen den TV Mühlacker nach 
hartem Kampf für sich entscheiden. Die 40 
Minuten waren jedoch nichts für Ästhetiker 
des Basketballsports, da ein Spielfluss leider 
nicht zustande kam. Nichtsdestotrotz ist die 
Herbstmeisterschaft gesichtert und es kann 
mit guter Ausgangslange in die Rückrunde 
gestartet werden.
Kalte Halle, hohe Körbe und müde Köpfe 
war der ungewohnte, erste Eindruck der 
Spiders. Eine Konstellation, die für ein 
Basketballspiel nicht gerade optimal ist. 
Nichtsdestotrotz konnten die Herren von 
Trainer Andreas Zimmer im ersten Viertel 
ihre Überlegenheit auf dem Feld zu einer 
12:22 Führung ummünzen. Leider war das 
die höchste Führung im Spiel. Im Anschluss 
wurde der Spielfluss durch viele sehr klein-
liche Pfiffe immer wieder zerstört, sodass 
am Ende eine Spielzeit von 2 Stunden und 
12 Minuten auf der Uhr angezeigt wurde. 
Damit kamen die Spiders überhaupt nicht 
zurecht. Das sonst so stabile Fastbreakspiel 
und die gute Ballbewegung kam zum Erlie-
gen und das K(r)ampfspiel nahm seinen 
Lauf. Der Vorsprung wurde immer kleiner, 
bis Mühlacker im letzten Viertel sogar die 
Führung übernehmen konnte. Glücklicher-
weise fand Florian Grünbauer im Anschluss 
seinen Wurf und konnte das Team somit 
im Spiel halten. Erst als auch die Gegner 
ihre beiden Topscorer durch das 5. Foul 
verloren (nachdem bereits Fridrik, Philipp 
und Benedikt auf TSV-Seite das Feld ver-
lassen mussten), konnten der TSV wieder 
in Führung gehen und diese (trotz einiger 
Unachtsamkeiten) bis zum Ende behalten. 
Fazit: Hauptsache dieses Spiel wurde ir-
gendwie gewonnen und bleibt niemandem 
zu lange in Erinnerung!

TV Mühlacker - TSV Ettlingen  78:80
Spielverlauf: 12:22 ; 35:37 ; 61:60 ; 78:80
Es spielten: Fridrik Stefansson (8), Bene-
dikt Großmann (17), Konstantin Hens (21), 
Laurin Daume (12), Florian Grünbauer (10), 
Kevin Bauer (8), Aleksey Petrenko (3), Phil-
ipp Schlüter (1), Markus Rug

Vorschau

Heimspieltag am Samstag, den 
04.12.2021, in der Albgauhalle

09:30 Uhr U16w Regional-
liga-Platzierung 

TSV Ettlingen – 
TSG Bruchsal 

11:30 Uhr U14m Bezirks-
liga Nord

TSV Ettlingen – 
PSG Pforzheim

13:45 Uhr U16m Bezirksliga 
Nord

TSV Ettlingen – 
PSG Pforzheim

13:45 Uhr Kreisliga B 
Nord Männer

TSV Ettlingen 3 
– TuS Durmers-
heim

15:45 Uhr Kreisliga A 
Nord Männer

TSV Ettlingen 2
– PSG Pforz-
heim 2

18:00 Uhr Oberliga 
Baden Frauen

TSV Ettlingen – 
USC Heidelberg 3

Judoclub Ettlingen

Alles muss raus! 
Am Samstag, 4. Dezember findet nochmals 
ein Flohmarkt von 9 bis 13 Uhr beim Judo 
Club Ettlingen, Dieselstr. 54, Ettlingen statt.
Unter dem Motto: Alles muss raus! werden 
neben Bekleidung der Judo Bundesliga (T-
Shirts, Sweatshirts, Sportanzüge) weitere 
Sportbekleidung, Dekorationsartikel, Bü-
romaterial, Büromöbel, Geschirr, Fitness-
Geräte und vieles mehr zum Kauf angeboten.
Der Flohmarkt findet unter Einhaltung der 
aktuellen Corona-Regeln statt.

Ski-Club Ettlingen

Wingfield LK Liga 
Der Ski Club bietet seinen jugendlichen 
Mannschaftsspielern dieses Jahr die Mög-
lichkeit, ihre Leistungsklasse durch soge-
nannte Wingfield Matches zu verbessern.
Was ist Wingfield?
Wingfield ist ein Video- und Analysetool, 
dass Tennismatches aufzeichnet und Match-
daten auswertet. So sehen die Spieler neben 
dem kompletten Video (es ist auch möglich, 
sich nur die Highlights oder die längsten Ball-
wechsel anzusehen) auch sämtliche Spielda-
ten, wie zum Beispiel die Fehleranzahl, die 
Zahl der Gewinnschläge, die Prozentzahl der 
ersten Aufschläge im Feld, die Prozentzahl 
der retournierten Aufschläge, die durch-
schnittliche Aufschlag-, Vorhand- und Rück-
handgeschwindigkeit. „Mit Wingfield lassen 
sich die Stärken und Schwächen der Spieler 
analysieren. Es hilft bei der Trainingssteue-
rung und lässt sich auch wunderbar zur Fest-
setzung von Zielen für ambitionierte Ten-
nisspieler nutzen. Dies wiederum dient der 
Motivation der Sportler,“ so Trainer Philipp 
Heger, der Wingfield regelmäßig nutzt. Mit 
Hilfe des Systems ist es möglich, offizielle 
Matches zu bestreiten, die dann für die Leis-
tungsklassenwertung zählen. Normalerweise 
müssen die Spieler dazu an Mannschaftsspie-
len teilnehmen oder Turniere bestreiten. Je 
mehr Spiele die Sportler absolvieren, desto 
größer ist die Chance, die eigene Leistungs-
klasse zu verbessern. „Dank Wingfield kön-
nen wir unseren Jugendspielern zusätzliche 
Matches garantieren, was sich einerseits sehr 
positiv auf die Motivation und Spielpraxis, 
andererseits aber auch direkt auf die Leis-
tungsklasse unserer Jugendspieler auswirkt, 
“erläutert Silke Stein, die Organisatorin der 
Wingfield LK Liga. Natürlich sind die Spiele 
nicht kostenlos und pro Match bezahlt jeder 
Spieler normalerweise 12,50 €, also 25 € ins-
gesamt pro Match. Hinzu kommen im Winter 
noch die Hallengebühren, so dass ein zwei-
stündiges Match pro Spieler schon mal 30 € 
kosten kann. Beim Ski Club werden im Rah-
men der Jugendförderung (die dem Verein 
sehr am Herzen liegt) die Hallenplätze den 
Jugendlichen unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt. Die Wingfieldgebühren für die Mat-
ches übernimmt dankenswerterweise die För-
dergemeinschaft des Ski-Club. Somit kosten 
die Wingfieldmatches die Spieler kein Geld.
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Momentan ist der Ski Club der einzige Verein 
im Raum Karlsruhe, der über eine Wingfield-
Anlage verfügt und sich damit von anderen 
Vereinen und kommerziellen Anlagen ab-
hebt. Dadurch bieten sich den Mitgliedern 
und Trainierenden sicherlich bessere Ent-
wicklungsmöglichkeiten.
Am letzten Wochenende wurde jedenfalls 
der Startschuss für die Wingfield LK Liga 
gegeben und die ersten Matches wurden 
erfolgreich bestritten. „Das LK Match mit 
Wingfield war richtig cool.“ „Ideal für mich, 
denn ich habe keine Zeit, so viele Turniere 
zu spielen. Jetzt kann ich meine LK direkt 
vor Ort verbessern.“ „Mit den ganzen Da-
ten, kann ich gezielt an meinen Schwächen 
arbeiten.“ So einige Kommentare der Jug-
endspieler zur Aktion des Vereins und dem 
neuen System.
Gegen eine geringe Gebühr kann jeder die 
Wingfield Anlage nutzen und sein Spiel 
selbst analysieren oder sich bei Bedarf bei 
den Trainern des Ski Clubs auch eine pro-
fessionelle Analyse seines Spiels erstellen 
lassen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Elisa Nguyen gewinnt Bronze bei der 
DTTB Top-12 Bundesrangliste
Durch ihren 17. Platz beim deutschen Top-
48 Ranglistenturnier der Jugend 15 hatte 
sich Elisa Nguyen für das elitärere Top24 
qualifiziert. Etwas unzufrieden mit der eige-
nen Leistung beim vorangegangenen Turnier 
wollte das Ettlinger Talent diesmal einen 
Platz weiter vorne im Tableau erspielen. 
Mit nur einem Spielverlust in ihrer Sechser-
gruppe konnte sich Elisa durch ihr hervor-
ragendes Satzverhältnis den Gruppensieg 
erspielen und war damit schon sicher unter 
den ersten 12 Spielerinnen. Dieses Ergebnis 
konnte sie in den Platzierungsspielen am 
Sonntag jedoch noch krönen. Nach einem 
knappen Sieg gegen Abwehrspielerin Lisa 
Wang erreichte Elisa das Halbfinale in der 
Konkurrenz. Hier wartete mit Koharu Itagaki 
die Siegerin des Top 48 und damit auch die 
Favoritin auf den Sieg bei diesem Turnier. Im 
ersten Satz konnte Elisa noch mit ihrem Tem-
po überraschen, die weiteren Sätze entschied 
jedoch die Favoritin für sich. Im kleinen Fi-
nale traf Elisa dann auf Eireen Kalaitzidou, 
gegen die sie in der Gruppe noch unterlegen 
war. Diesmal ließ sich die TTV-Akteurin je-
doch nur einen Satz abnehmen und krönte 
eine herausragende Turnierleistung mit dem 
3. Platz und der Qualifikation zum DTTB Top 
12 ihrer Altersklasse, welches im Februar des 
nächsten Jahres stattfinden wird. 

Erste Saisonniederlage für Herren II
Nach dem überzeugenden Sieg vergangene 
Woche gegen Kleinsteinbach/Singen und 
der damit verbundenen Tabellenführung 
stand für die Jungs aus der zweiten Mann-
schaft die nächste große Herausforderung 
beim FV Wiesental an.
Das Fehlen von Stephan Fischer machte sich 
gleich in den Doppeln bemerkbar, die man 

 
v.l.n.r.: Lorena Morsch, Koharu Itagaki, Elisa 
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Ettlinger Keglerverein e.V.

9. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer (200 Wurf)
SG Ettlingen 1 – SKC Hugsweier 

5520:5691
Am vergangenen Samstag empfingen unsere 
Männer die Mannschaft des SKC Hugweier 
aus dem Ortenaukreis. Am Start gerieten 
Ivan Lovakovic mit guten 949 Kegel und Wil-
fried Lauterbach (894 Kegel) bereits mit 58 
Kegel in Rückstand. Klaus Kübel (923 Kegel) 
und Dumitru Mois (893 Kegel) bekamen es 
im Mittelpaar mit zwei äußerst gut aufspie-
lenden Gegnern zu tun, so dass der Rück-
stand auf uneinholbare 252 Kegel anstieg. 
Das Schlusspaar mit Uwe Winkler (874 Ke-
gel) und Siegmund Kull mit hervorragenden 
987 Kegel versuchte noch, sich an die Geg-
ner heranzuspielen, am Ausgang des Spieles 
konnten unsere Männer jedoch nichts mehr 
ändern.

2. Bundesliga Süd Frauen (100 Wurf)
Vollkugel Ettlingen 1 – TSG Haßloch 1 

2679:2644
Am vergangenen Wochenende erwarteten 
unsere Frauen die TSG Haßloch als Gast. Am 
Start konnten Monika Humbsch (475 Kegel) 
und Barbara Souici (423 Kegel) knapp mit 
18 Kegel in Führung gehen. Im Mittelpaar 
lieferten sich Rita Diessner (443 Kegel) und 
Angelina Emmerling (434 Kegel) einen tol-
len Kampf mit ihren Gegenspielerinnen und 
erhöhten den Vorsprung auf 53 Kegel. Im 
Schlusspaar kämpften Elvira Maier/Jessica 
Hester (438 Kegel) sowie Heidi Speck mit 
tollen 466 Kegel gegen die beste Gästepaa-
rung, hielten dem Druck aber stand und si-
cherten sich im letzten Spiel vor der Winter-
pause die Punkte.
Vorschau auf das nächste Wochenende:
Sa., 16:15 Uhr SG KSC 81 / VfL / NT Hocken-
heim 2 – SG Ettlingen 2 (120 Wurf)
So., 12:00 Uhr TSG Schwabenheim - Vollku-
gel Ettlingen (120 Wurf)

Schützenverein Ettlingen

Luftgewehrwettkämpfe
Jetzt geht es Schlag auf Schlag. Innerhalb 
von sechs Tagen fanden gleich drei Wett-
kämfe unserer Luftgewehrmannschaften 
statt und das mit großem Erfolg. Alle drei 
Mannschaft bezwangen ihr Gegner aus 
Karlsruhe und Mörsch.
Unsere Mannschaft 3 traf bei ihrem 1. Wett-
kampf am 23. November, in der Kreisklasse 

allesamt abgab. Auch die zwei Anschluss-
punkte im oberen Paarkreuz durch Norman 
Schreck und Jan Ebentheuer brachten nicht 
das erhoffte Selbstvertrauen in die Mann-
schaft.  
Es folgten vier Niederlagen – zwei davon im 
Entscheidungssatz – und brachen frühzeitig 
den Ettlinger Kampfeswillen.
Nach der deutlichen 9:3-Niederlage möchte 
man sich im letzten Vorrundenspiel vor hei-
mischer Kulisse gegen Heidelberg nochmals 
von der besten Seite zeigen. 

News aus der Jugend
Drei Spiele fanden diese Woche im Jugend-
bereich statt: 
Das Viertelfinale des Schülerpokals zwischen 
dem TTV und dem TTC Karlsruhe-Neureut III 
konnten Timo Fischer, Marvin Lahres und 
Elias Peter mit 4:1 gewinnen und somit den 
Einzug ins Halbfinale klar machen.
Am Samstagmorgen hatte die dritte Jugend 
die Spielgemeinschaft aus Söllingen/Wösch-
bach zu Gast. In einem engen Match erran-
gen Elias Peter, Marvin Lahres, Julian Peter 
und Timo Fischer ein beachtliches Unent-
schieden. Letzter blieb dabei – wie in der ge-
samten bisherigen Saison – ungeschlagen.
Die Fahrt ins ferne Niklashausen durfte die 
Verbandsliga-Jugend am Sonntag antreten, 
die zunächst etwas Startschwierigkeiten 
hatte. Sowohl in den Doppeln als auch im 
oberen Paarkreuz, konnte man sich nicht 
entscheidend absetzen. Erst die Siege 
durch Saijan Balachandran und Julius Pirzer 
brachten die ersehnte Führung, die man bis 
Spielende nicht mehr abgeben sollte.
Es folgten drei weitere Punktgewinne in 
Folge durch Roman Karcher, Saijan und Bao 
Ngyuen, ehe letztere denn Siegpunkt zum 
8:3 verwandelte. 
Ohne Verlustpunkte steht das Team nun an 
Position der Tabelle und hofft beim Doppel-
spieltag kommende Woche sich die Herbst-
meisterschaft zu sichern.

Info Mini Meisterschaften:
Am nächsten Samstag, 4.12. findet ab 9.30 
Uhr ein Ortsentscheid der Mini-Meister-
schaften bei uns in Ettlingen statt. Ausge-
richtet wird dieser vom TTV Ettlingen in der 
alten Sporthalle des Eichendorff Gymnasi-
ums in der Goethestraße 2, Eingang Schlein-
koferstraße.
Dabei werden folgende Altersklassen sowohl 
bei den Mädchen als auch bei den Jungen 
ausgetragen: 
Altersklasse 1: 11 bis 12 - Jährige
Altersklasse 2: 9 bis 10 - Jährige
Altersklasse 3: 0 bis 8 - Jährige
Spielberechtigt sind nur Kinder, die noch 
keine Spielberechtigung bei einem Verband 
haben. Um sich anzumelden, genügt eine E-
Mail an stemmingertim@freenet.de mit Na-
men, Geburtsdatum, E-Mail und Geschlecht. 
Anmeldungen sind bis 9 Uhr morgens mög-
lich. Am Turniertag, aber nur noch bei der 
Turnierleitung. Die besten Teilnehmer qua-
lifizieren sich danach für die nächste Runde 
der Mini-Meisterschaften.
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Gruppe A, auf die Schützen der ESG Franko-
nia in Karlsruhe. Hier wird Mannschaft ge-
gen Mannschaft gewertet:

ESG Frankonia 1:
Karl Gräber 326 Ringe
Frank Jägle 355 Ringe
Rainer Zimmermann 352 Ringe
AK Walter Hörrle 344 Ringe
Gesamt: 1033 Ringe

SV Ettlingen 3:
Stefan Lauinger 362 Ringe
Pierre Wolf 346 Ringe
Bianca Wolf 374 Ringe
Gesamt: 1082 Ringe
Endstand: 1082:1033 Ringe für Ettlingen
Am folgenden Tag, 24. November startete 
unsere zweite Luftgewehrmannschaft zum 
zweiten Wettkampf auf heimischer Anlage. 
Die in der Kreisoberliga startenden Schützen 
treten im Wettkampf Mann gegen Mann bzw 
Frau an.
Sie traf auf die Gegner der SG Karlsruhe 
1721:
Bodo Hildebrandt 372 Ringe gegen
Kerstin Putzker 358 Ringe
Lukas Peregovits 359 Ringe gegen
Alexander Fugeri 360 Ringe
Claudia Gesell 356 Ringe gegen
Andre Putzker 351 Ringe
Endstand 2:0 Mannschaftspunkte für Ettlin-
gen 2
Am 28.11. folgte in Mörsch auch der zweite 
Wettkampf unserer ersten Mannschaft, ge-
gen die Schützen des SC Mörsch 1, ebenfalls 
in der Kreisoberliga:
Norbert Pfirrmann 362 Ringe gegen
Jennifer Tillner 386 Ringe
Markus Leimenstoll 354 Ringe gegen
Corvin Petersen 384 Ringe
Björn Streit 353 Ringe gegen
Thomas Kumm 368 Ringe
Endstand 2:0 Mannschaftspunkte für Ettlin-
gen 1

Herzlichen Glückwunsch unseren Gewinnern

Angelsportgemeinschaft  
Ettlingen e.V.

Arbeitseinsatz am Buchtzigsee

 
 Foto: ASG Ettlingen e.V.

Am 20. November trafen sich Mitglieder und 
Verwaltung zum letzten Arbeitseinsatz des 
Jahres. Nach der Kontrolle zur Einhaltung 
der vorgeschriebenen 2G-Regelung ging es 
auf das Gelände des Buchtzigsees. Hier wur-
den mit schwerem Gerät die Gehölze zurück-
geschnitten und Angelplätze freigemacht. 
Viele auf dem Seegelände aufgehängte 
Nistkästen waren Stürmen zum Opfer ge-
fallen. Diese wurden durch zahlreiche Neue 
ersetzt und dadurch neue Nistmöglichkeiten 
geschaffen. Ein großes Dankeschön an alle 
Helfer, die tatkräftig mitangepackt haben.

Musikverein Ettlingen

Absage: Jahreskonzert 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage haben 
wir uns dafür entschieden, unser Jahreskon-
zert am 4.12. abzusagen. Die Durchführung 
wäre zwar gemäß der aktuellen Verordnung 
möglich gewesen und ein striktes Hygiene-
konzept bereits erarbeitet. Allerdings haben 
wir uns nun für eine Absage entschieden, 
weil wir eine solche Veranstaltung ange-
sichts der akuten Infektionslage nicht für 
angemessen und sinnvoll halten. Die Absa-
ge schmerzt natürlich sehr, gerade weil sehr 
viel Probenarbeit in das Konzertprogramm 
geflossen ist. Dennoch halten wir es für die 
einzig richtige Entscheidung für uns.
Wir hoffen auf eine baldige Besserung der 
Lage und dass wir Sie bald wieder bei einem 
Auftritt begrüßen dürfen.

 
 Plakat: Moritz Meßmer

Harmonika-Spielring  
Ettlingen e.V.

Weihnachtsfeier
Die Gesamtvorstandschaft des Harmonika-
Spielring Ettlingen hat sich entschieden 
seine traditionelle Weihnachtsfeier am 3. 
Adventsonntag angesichts der Corona-Ent-
wicklung leider abzusagen. Der Verein hat 
seinen Mitgliedern, Freunden, den aktiven 
Spielerinnen und Spielern sowie dem Diri-
genten gegenüber eine Verantwortung.

Aufgrund der momentanen Lage haben wir 
keine andere Wahl, da wir heute noch nicht 
wissen, welche neuen Corona-Maßnahmen 
in der nächsten Zeit auf uns zukommen wer-
den. Wir hoffen Sie haben Verständnis dafür.
Der Harmonika-Spielring Ettlingen wünscht 
Ihnen eine geruhsame Adventszeit, ein be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie einen ge-
sunden Start für das Neue Jahr 2022.
Bleiben Sie ALLE gesund!

Marinekameradschaft

Adventsfeier für Senioren ist abgesagt
Bereits im Amtsblatt Nr. 45 war zu lesen, 
dass die für den 4. Dezember geplante Ad-
ventsfeier für Ettlinger Senioren leider aber-
mals wegen Corona abgesagt werden muss-
te. Zu Irritationen führte nun die Mitteilung 
im letzten Amtsblatt über ein Stattfinden 
dieser Feier. Dieser Artikel war bereits vor-
bereitet und hätte nicht mehr erscheinen 
sollen. Die Marinekameradschaft bedauert 
dieses Versehen und hofft darauf, dass im 
kommenden Jahr endlich wieder Normalität 
ins Vereinsleben einkehrt.

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern im Dezember

So. 5. Dezember
Wanderung für Jedermann mit Volkmar 
Triebel. Von Baiersbronn Mitteltal wandern 
wir zum Elbachsee, und auf einem anderen 
Weg zurück. Anforderung: Kondition für ca. 
18 km Strecke mit 650 Hm, auch auf stei-
len, steinigen Wurzelwegen, die rutschig 
sein können. Start: um 8 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Anmeldung erforderlich: 
volkmar.triebel@dav-ettlingen.de.

Sa. 11. Dezember
Wanderung für Jedermann mit Beate Mücn-
chinger bei Stromberg Lienzingen. Start ist 
um 11 Uhr in Lienzingen. Die Strecke ist 16 
km lang. Wenn es Corona zulässt, besuchen 
wir zum Abschluss den Weihnachtsgaden in 
Lienzingen. Anmeldung erforderlich: BMu-
enchinger@web.de.

Sa. 18. Dezember
Sportwandern mit Heidi Georgi von Karls-
ruhe nach Marxzell. Anforderung: Kondition 
für ca. 31 km Strecke und 850 Hm, auch auf 
steilen, steinigen Wurzelwegen. Stirnlampe 
mitbringen. Start: um 8 Uhr an der Wasser-
werkbrücke Karlsruhe. Anmeldung erforder-
lich: heidi.georgi@web.de

Bergzeit Ettlingen e.V.

Schülerfreizeit in der Schweiz
Wir, der Verein Bergzeit Ettlingen, bieten für 
Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse 
eine Schülerfreizeit in den Weihnachtsferien 
nach Sörenberg in der Schweiz an! Hier sind 
sowohl Ski- als auch Snowboardfahrer herz-
lich willkommen!
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Insgesamt sind wir sechs Tage mit einem 
siebenköpfigen Betreuerteam im Schnee. 
Unsere Unterkunft liegt direkt neben der 
Piste und bietet genügend Platz für uns 
alle, sodass wir auch auf den nötigen Ab-
stand achten können. Fortgeschrittene dür-
fen auch in Kleingruppen fahren und sich 
zwischendurch ein paar Tipps bei unserem 
erfahrenen Team abholen. Zudem bieten wir 
für gute Skifahrer an einem Tag eine Schnup-
perskitour an. Im Skigebiet Dorf (1100 m bis 
1690 m) gibt es leichte bis mittelschwere 
breite Pisten und einen beliebten Funpark. 
Das Skigebiet Rothorn (1900 m bis 2350 m) 
macht hingegen mit seinen anspruchsvollen 
Pisten, einer Skiroute und einer spektakulä-
ren Talabfahrt das Skiangebot perfekt! Auch 
für den Silvesterabend haben wir uns etwas 
Schönes überlegt. Ihr dürft gespannt sein 
und euch auf wundervolle Tage im Schnee 
mit uns freuen!
Natürlich geht die aktuelle Situation nicht 
spurlos an uns vorbei. Deswegen haben wir 
für die Schülerfreizeit ein Hygienekonzept 
erstellt. Wir werden mit 2G fahren und uns 
vor der Abfahrt im Bus einem Schnelltest 
unterziehen. Vor Ort haben wir kaum Kon-
takt zu anderen Personen, da das Skigebiet, 
bis auf eine Gondel, nur Freiluft-Lifte hat. 
Das kommt uns sehr entgegen.
Wir bleiben optimistisch und hoffen, dass 
die Schülerfreizeit stattfinden kann!
Weitere Informationen und die Anmeldung 
findet Ihr unter www.bergzeit-ettlingen.de.

Der Winter ist da!
Der erste Schnee ist nun auch in Ettlingen 
gefallen und wir können es kaum erwarten, 
dass unser Programm in dieser Wintersaison 
endlich beginnt. Wir haben dieses Jahr näm-
lich einiges zu bieten. Egal, ob Jung oder 
Alt, Einsteiger oder Fortgeschritten – bei 
uns kommt jeder zu seinem Schneeerlebnis. 
Besonders für die Skitouren-Interessierten 
gibt es eine große Auswahl an Ausfahrten. 
Für diejenigen, die ihr Skitouren-Wissen er-
weitern wollen, bieten wir sogar eine ganze 
Tourenwoche an.
Schaut doch einfach auf unserer Seite www.
bergzeit-ettlingen.de vorbei, dort könnt ihr 
alle weiteren Veranstaltungsinformationen 
entnehmen.

Hier aber schon einmal unser Programm im 
Überblick:

• 27.12. - 1.1.,  
Schülerfreizeit in Sörenberg

• 6.2.,  
Einsteigerskitour im Schwarzwald 
(Warteliste)

• 11. - 13.2.,  
Einsteigerskitouren um die Lidernen-
hütte (nur noch 1 Platz frei)

• 20.02.,  
Einsteigerskitour im Südschwarzwald II 
(noch 3 Plätze frei)

• 25. - 27.2.,  
Skitouren für Fortgeschrittene im 
Sellrain

• 23. - 27.2.,  
Freeride in Chamonix

• 27.2. - 06.3.,  
Ausbildungswoche Skitour

• 25. - 28.3.,  
 Skitourenwochenende in St. Antönien

Wir freuen uns auf euch und heißen auch 
Gäste sowie neue Gesichter herzlich will-
kommen!

 
 Foto: Leo Führinger

Kolpingfamilie Ettlingen

Absage unserer Vorhaben
Die so beliebten Besuche des Nikolaus bei 
den Kindern in ihren Familien finden leider 
nicht statt. Schweren Herzens haben die 
Verantwortlichen diese Entscheidung auf-
grund der erheblichen Einschränkungen ge-
troffen. Interessierte Familien wurden über 
diese Entscheidung benachrichtigt.
Eine weitere Absage betrifft die vorgesehe-
nen Ehrungen langjähriger Mitglieder bei 
einem Adventsnachmittag am Kolpingge-
denktag. Sobald es die Situation zulässt, 
werden die Ehrungen nachgeholt.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Naturkindergarten im Stephanus Stift 

 
Kinder des Naturkindergartens Blattwerk an 
Sankt Martin Foto: Christiane Krumm

Am Montag Vormittag besuchten uns die 
Kinder des Naturkindergartens Blattwerk in 
Begleitung von David Pielert und Vanessa 
Ehmer. Mit selbstgebastelten Laternen in 
den Händen, betraten die Kinder etwas unsi-
cher, was sie wohl im Stephanus Stift erwar-
ten wird, die Einrichtung. Bewohnerinnen 
und Bewohner warteten schon gespannt und 
mit einem Strahlen im Gesicht. Begeistert 
wurden die kleinen Gäste herzlich aufgenom-
men. Unter der musikalischen Begleitung 
von Gerda Fink wurden Sankt Martinslieder 
vorgetragen, die die Kinder selbst vorschla-
gen durften. Als kleines Dankeschön wartete 

ein Überraschungsei auf die Kinder. Mit dem 
Versprechen, einmal wieder unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner zu besuchen, wurde 
die ganze Grupe verabschiedet und konnte 
den Heimweg in die Wilhelmstraße antreten.

Ökumenischer Gottesdienst 
Am Freitag vor dem Totensonntag waren Be-
wohnerinnen, Bewohner, Mitarbeiterinnen, 
Mitarbeiter, Angehörige und Freunde unserer 
verstorbenen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern zu einem ökumenischen Gottesdienst 
im Stephanus-Stift am Stadtgarten eingela-
den. Dieser Anlass gibt die Möglichkeit, in 
einem feierlichen Rahmen, noch einmal der 
Verstorbenen beider Einrichtungen zu ge-
denken. Weg von den Sorgen um die aktuel-
le Corona-Situation, aber unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften, Abstand, Test- und 
Maskenpflicht führte Pfarrer Heitmann-Küh-
lewein durch den Gottesdienst. Besonderen 
Dank gilt der musikalisch Begleitung durch 
Herrn und Frau Schuler. Traditionell wurden 
die Namen der Verstorbenen verlesen und 
für jeden eine Kerze aufgestellt.
Bei Gesprächen nach dem Gottesdienst wur-
de deutlich, wie wichtig es ist, noch einmal 
in solch einem Rahmen Abschied nehmen zu 
können.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Der DGB hat gewählt! Dieter Behringer 
ist neuer Vorsitzender

 
im Bild von links:  
Wolfgang Weber, Die-
ter Behringer  
   Foto: DGB

Der DGB-Kreisvor-
stand Karlsruhe Land 
hat für die kom-
menden vier Jahre 
einstimmig Dieter 
Behringer als neuen 
Vorsitzenden gewählt.
„Ich freue mich auf 
die gewerkschaftli-
che Arbeit mit mei-
nen Kolleginnen und 
Kollegen aus den 

Gewerkschaften. Der DGB als Dachverband 
wird sich weiterhin politisch für Karlsru-
he Land stark machen. Wir werden für die 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer das 
Sprachrohr in Gesellschaft und Politik sein“, 
äußert Behringer nach seiner Wahl.
„Der DGB ist in einer ungewissen Zeit wich-
tiger denn je. Denn mit schwindender Ta-
rifbindung, Arbeitslosigkeit, einem großen 
Niedriglohnsektor, dem Umbruch in der 
Strukturwirtschaft durch Digitalisierung 
und Energiewende braucht es starke Gewerk-
schaften. Deshalb wollen wir als Sozialpart-
ner gemeinsam die Arbeitswelt der Zukunft 
gestalten“, erklärt Dieter Behringer als neu-
er Vorsitzender.
Inhaltliche Schwerpunkte des DGB für die 
nächsten Jahre werden einerseits faire und 
gute Arbeitsbedingungen sein, den Struktur-
wandel positiv zu begleiten und sich für eine 
starke Demokratie und ein Miteinander der 
Gesellschaft einzusetzen. Von der künftigen 
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Bundesregierung erwartet der DGB die Stär-
kung der Sozialsysteme, die allen Menschen 
ein würdiges Leben und Teilhabe ermöglicht. 
Dazu gehöre weiter auch eine aktive Arbeits-
marktpolitik, eine gute Mitbestimmung und 
Tarifpolitik sowie den Übergang in eine kli-
maneutrale und digitale Wirtschafts- und 
Arbeitswelt sozial und gerecht zu gestalten.
Der DGB erklärt weiter: Wichtige Akteure in 
der Arbeitswelt sind Betriebs- und Personal-
räte in den Unternehmen und Behörden. Im 
nächsten Jahr stehen wieder Betriebsrats-
wahlen an. Durch Mitbestimmung schaffen 
die Beschäftigten mehr Demokratie und 
Menschlichkeit im Betrieb, erklären die Vor-
standsmitglieder des Kreisverbandes.
„Packen wir es also gemeinsam an. Wir freu-
en uns auf die Kontakte und Unterstützung 
zu anderen Verbänden und werden die Poli-
tik intensiv nutzen, um für die Menschen ein 
gutes Leben und Arbeiten zu gestalten. Denn 
ohne Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
kann weder solide Arbeit, noch Klimaschutz 
oder gute Pflege gelingen“, ergänzt Martin 
Holl von der DGB Geschäftsstelle Karlsruhe.
Emotional und verbunden mit vielen Erinne-
rungen für soziales Engagement in Betrieben 
und für unsere Gesellschaft verabschiedete 
der Kreisverband sein Urgestein Wolfgang 
Weber als ehemaligen Vorsitzenden des DGB 
Kreisverbands Karlsruhe. „Erfolge, Niederla-
gen, Optimismus und Enttäuschungen gehör-
ten zu den Erlebnissen der langen gemein-
samen solidarischen Vergangenheit, aber es 
war jede Minute wert, so Wolfgang Weber 
über seine letzten 19 Jahren als Vorsitzender. 
Alle Weggefährtinnen möchten sich auf die-
sem Weg bei Wolfgang Weber bedanken und 
wünschen ihm alles Gute für die Zukunft!

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Horbachdeifltaufe
Am Samstag, 20.11. stand für die Abteilung 
Horbachdeifl ein großes Ereignis an.
Zum einen feierten wir unser 22-jähriges Ju-
biläum, zu dem viele Gäste aus Gemeinde 
und ansässiger Karnevalsvereinigungen ge-
laden wurden, zum anderen stand die Taufe 
für sieben Täuflinge an. Nach der Begrü-
ßungsrede, in der alle Anwesenden freund-
lich begrüßt wurden, wurden die Täuflinge 
nach vorne gebeten: Luca, Julian, Chiara, 
Fabian, Lars, Nathalie und Sylvia.
Nun ging es gemeinsam zum See, wo mit 
einer – natürlich im Jahr „gut benutzten“- 
Klobürste von unserem Oberdeifl Thomas 
jeder eine Ladung Horbachwasser über das 
Gesicht gespritzt bekam.
Danach musste jeder einen großen Bissen 
von einer Peperoni nehmen, bevor alles mit 
höllischem Horbach-Wässerchen nachge-
spült wurde.
Natürlich durfte zum Schluss der dreifache 
Schlachtruf HORBACH – DEIFL nicht fehlen.
Herzlich willkommen, ihr seid nun echte 
Horbachdeifl! Nach der Taufe wurden die 
Gründungsmitglieder zur 22-jährigen Mit-
gliedschaft geehrt.

Natürlich bekamen die geladenen Vereine 
ein Gastgeschenk und wir wiederum beka-
men vom Dreigestirn von der Ettlinger Nar-
renvereinigung eine Spende für die „kleinen 
Deifelen“. – Vielen herzlichen Dank hierfür. 
Nach dem offiziellen Teil konnten sich alle 
noch bei Würstchen, Kinderpunsch und 
Glühwein stärken.
Natürlich fand die Veranstaltung unter 
strengsten Coronaauflagen statt!
Es war trotz der Umstände ein gelungenes 
Fest. Wir freuen uns schon auf die nächsten 
22 Jahre und hoffen, dass nach Abschluss 
der Coronapandemie wieder nach Herzens-
lust Karneval gefeiert werden darf.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail 
kommandant@buergerwehr-ettlingen.de 
informieren. www.buergerwehr.ettlingen.de

Art Ettlingen

Der Nikolaus kommt
Der Nikolaus hat fast alle Vorbereitungen 
getroffen, um sich rechtzeitig wieder auf 
den Weg zu den Kindern zu machen! Die Kin-
der wissen, dass sie ihre Stiefel vor die Tür 
stellen müssen, oder sie haben sie bereits 
bei der Stadt Ettlingen abgegeben, damit 
der Nikolaus sie füllen kann. Dann müssen 
ja auch noch einige Pakete fertig gemacht 
werden, um sie bei den braven Kindern vor-
beizubringen. Er hat also wirklich viel Arbeit 
in der Vorbereitung auf den 6. Dezember, 
wenn er sich auf seine weite Reise macht.
Mit Ettlingen hat er eine ganz besondere 
Regelung getroffen. Die Stadt unterstützt 
ihn und sammelt Stiefel von Kindern ein, 
die dann von vielen Geschäften gefüllt 
werden. Dort können die Kinder und ihre 
Eltern sie dann abholen.
Damit aber einige Kinder auch die Chance 
haben, ihn zu treffen, kommt er am Mon-
tag, 6. Dezember ab 11 Uhr nach Ettlingen 
und gibt in der Art Galerie Ettlingen in 
der Kronenstr. 5 den Kindern ihre Stie-
felchen persönlich! Natürlich kann er nicht 
allen Kindern ihre Stiefelchen geben, son-
dern nur denen, deren Eltern benachrichtigt 
wurden, dass die Stiefel ihrer Kinder in der 
Art Galerie sind.
Der Nikolaus freut sich aber über jedes Kind, 
das ihn begrüßen möchte. Um 15 Uhr muss 
er sich aber wieder auf seinen Weg zu den 
vielen Kindern machen.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Leider mussten wir aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation unsere geplante Weih-
nachtsfeier absagen. Danke für Euer Ver-
ständnis… aber Sicherheit geht eben vor. 
Vielleicht können wir in der ersten Jahres-
hälfte im nächsten Jahr bei gesunkenen In-
fektionszahlen eine kleine Frühjahrs- oder 
Sommerfeier veranstalten. 

Am Dienstag, 14.12. ab 19 Uhr ist unser He-
xenkeller entsprechend der aktuellen Rege-
lungen und Hygienevorschriften in diesem 
Jahr noch mal geöffnet. Wir wünschen Euch 
allen und Euren Familien eine schöne Weih-
nachtszeit und vor allem – BLEIBT GESUND!

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Neue Bleibe für Prinzessin Erna, ihre 
Schweinchen und ein kleines Mäusevolk
Das grau-weiße, ca. 3 Jahre alte Zwergka-
ninchen Erna sollte nach seiner Rettung als 
Fundtier endlich wieder Anschluss zu Artge-
nossen finden dürfen. Zwar lebt das Kanin-
chenmädel mit Meerschweinchen zusammen 
und ist deshalb nicht ganz einsam, aber es 
hält nicht viel davon. Kein Lebewesen kann 
einen gleichartigen Partner ersetzen. Den 
aber wünschen wir unserer wunderschönen 
Erna von Herzen. Von ihrer Persönlichkeit 
her ist sie sehr zurückhaltend und möchte 
nicht unbedingt gestreichelt werden. Im 
Tierheim hat sie die Möglichkeit, sich außer-
halb des Hasenhäuschens zu bewegen, sie 
setzt allerdings keine Pfote nach draußen. 
Vermutlich kennt sie nur die Käfighaltung 
und traut sich deshalb noch nicht raus. Eine 
ruhige Umgebung, in der sie Vertrauen fas-
sen kann, wäre daher sehr schön.
Emma, Samy, Lilly und Lucy sind ganz be-
zaubernde Meerschweinchen, die sich in ih-
rer kleinen Gruppe pudelwohl fühlen und am 
besten zusammen ihre Köfferchen packen 
sollten. Samy und Emma sind ein 2019 ge-
borenes Pärchen, aber nur Samy trägt bun-
tes, glattes Fell. Emma ist wie die im April 
diesen Jahres geborenen Lilly und Lucy ein 
farbiges Rosettenmeerschweinchen. Alle 
sind sie ausgesprochen neugierig, aufge-
weckt und benötigen ein abwechslungsreich 
gestaltetes Gehege mit ausreichend Platz. 
Wer möchte, findet im Internet tolle Anlei-
tungen, wie man den kleinen Rackern ihren 
Lebensraum spannend und sicher gestalten 
kann.
Zudem sind 8 kastrierte Farbmausböckchen 
noch in der Vermittlung. Sie sind ausgespro-
chen hübsch gezeichnet und haben jede 
Menge Flausen im Kopf. Auch Mäuse brau-
chen große Aufenthaltsräume mit interes-
santen Kletter- und Versteckmöglichkeiten. 
Wenn Sie Interesse daran haben, unseren 
süßen Kleintieren ein artgerechtes Zuhause 
zu geben, melden Sie sich mit einer kurzen 
Beschreibung Ihrer Motivation und Ihrer 
Situation unter info@tierheim-ettlingen.
info. Gerne rufen wir Sie zur Vereinbarung 
eines Kennenlerntermins zurück.

 
Unsere Kleintiere Foto: Diana Turkic
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Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

Mitgliederversammlung 
Die 117. ordentliche Mitgliederversammlung 
des Stenografenvereins findet statt am 
Donnerstag, 2. Dezember, 19:30 Uhr, im 
Kasino Ettlingen, Dickhäuterplatz 22.
Alle Mitglieder sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen. Neben der Berichterstattung 
über die Arbeit der Jahre 2019 und 2020 ist 
die Ehrung von Mitgliedern vorgesehen, die 
60, 40, 25 und 10 Jahre dem Stenografen-
verein Ettlingen angehören. Folgende Ta-
gesordnung wird behandelt:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes für die 

Jahre 2019 und 2020
3. Kassenbericht für die Jahre 2019 und 

2020
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Punkten 2 bis 4
6. Entlastung des Vorstandes für die Ge-

schäftsjahre 2019 und 2020
7. Neuwahl des Vorstandes und der Kas-

senprüfer
8. Anträge
9. Ehrung langjähriger Mitglieder
10. Verschiedenes
Für die Veranstaltung gelten in der derzei-
tigen Alarmstufe II die 3-G-Regeln nach § 
10 Absatz 4 der Corona-Verordnung Baden-
Württemberg. Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden gebeten, eine Maske zu 
tragen und beim Eingang ihren 3-G-Nach-
weis bereitzuhalten, entweder
• Corona-Impfnachweis (Impfpass/digital),
• ärztliche Bestätigung einer Coronaer-

krankung (max. 6 Monate alt) bzw.
• einen zertifizierten negativen Corona-

test (max. 24h alt)
Trotz der pandemiebedingten Erfordernisse 
hoffen wir auf eine gute Beteiligung an der 
Mitgliederversammlung.

Letzte Trainingsabende Tastschreiben 
und Kurzschrift in 2021
Der letzte Trainingsabend im Tastschrei-
ben findet am Donnerstag, 2.12.2021, von 
16:45 bis 18:15 Uhr im Computerraum 1 des 
Stenografenvereins unter der Leitung von 
Alexandra Kühn statt. Teilnehmen können 
Vereinsmitglieder und Schülerinnen und 
Schüler, die bereits das Tastschreiben er-
lernt haben und ihre Schreibleistung an der 
Computertastatur verbessern wollen. Am 
16. Dezember entfällt das Training.
Die Steno-Übungsgruppe trifft sich im De-
zember noch zweimal, und zwar am 7. und 
am 21. Dezember, jeweils von 18 bis 19 Uhr.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Jahresrückblick
Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu und 
wieder blicken wir voller Hoffnung auf das 
kommende. Wir hatten uns vieles mit Ihnen 
vorgenommen und konnten nur wenig da-
von erreichen. Wie hat uns alle die Pandemie 

unsere Grenzen aufgezeigt. Das Schöne ist, 
dass sie uns die Treue gehalten haben und 
dass wir sogar noch einen kleinen Mitglie-
derzuwachs hatten. Wir hoffen, uns alle in 
2022 wiederzusehen. Bleiben Sie gesund, 
nur gemeinsam und geimpft kommen wir aus 
dieser Pandemie. Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Advent.
Noch einmal werden wir dieses Jahr Sprech-
stunde haben. Sie können gerne am 09.12. 
von 16 – 18 Uhr im Begegnungszentrum 
Klösterle Klostergasse vorbeikommen. An-
sonsten freuen wir uns Sie 2022 wiederzu-
treffen. Die Termine werden wie gewohnt im 
Amtsblatt bekannt gemacht.
Sie erreichen uns auch telefonisch unter
Albert Tischler Ortsverbandsvorsitzender 
Tel. 07203/3469808 Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric Mobil 0157/88083770

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Weihnachtsbaumverkauf
Unser Förderverein wird in den kommenden 
drei Adventssamstagen auf dem Parkplatz 
des CAP-Marktes in der Wilhelmsstraße ab 
8 bis ca.16 Uhr, so lange der Vorrat reicht, 
Weihnachtsbäume verkaufen. Über diese 
Möglichkeit, unsere Gruppen dieses Jahr mit 
zusätzlichen Einnahmen unterstützen zu 
können, freuen wir uns sehr.
Wir wünschen ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, bleiben Sie gesund.
www.foerderverein-franken.de

Bericht aus den Gruppen
Am Donnerstag, den 11. November traf sich 
die Meute Wiesel und Sioniwölfe aus Bruch-
hausen zum gemeinsamen Laternenumzug. 
Jeder der Wölflinge hatte dafür eine eigene 
Laterne mitgebracht. Nach einem gemein-
samen Anfangspiel war es bereits dunkel, 
sodass die Laternen angezündet werden 
konnten und den Weg durch den Wald be-
leuchteten.

 
 Foto: PBS

Ankunftsziel war ein von den Gruppenlei-
tern vorbereitetes Lagerfeuer, welches zu-
vor auf dem Gelände des Kleintierzuchtver-
eins aufbaut worden war. Dort wurden bei 
gemütlicher Runde einige Martinslieder ge-
sungen, Martinsgänse verspeist und leckerer 
Kaba getrunken. Währenddessen las einer 
der Gruppenleiter im Schein der Laternen 
und des Lagerfeuers noch eine Martinsge-
schichte vor.

Das war ein gelungener Abend und wir freu-
en uns darauf, im kommenden Advent wie-
der so nett und gemütlich zusammensitzen 
zu können.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Jehovas Zeugen

Vorträge per Videokonferenz

Gemeinde Ettlingen-Ost

Sonntag, 5.12.10 Uhr: „Echter Frieden 
und echte Sicherheit – wann?“
Bestimmt sehnt sich jeder nach Frieden und 
Sicherheit. Überall hat man Verbrechen, Ge-
walt und Kriege satt, und man möchte den 
Alptraum der Pandemie loswerden. 
Auch fehlt vielen eine befriedigende Arbeit, 
eine angemessene Wohnung oder ausrei-
chend Nahrung. Wie erfreulich wäre es doch, 
wenn solche Probleme gelöst werden könn-
ten und die Erde eine angenehme, sichere 
Wohnstätte für uns würde!
Überraschenderweise spricht alles dafür, 
dass die lang ersehnte Befreiung greifbar 
nahe ist und Frieden und Sicherheit weltweit 
Wirklichkeit werden. 
Aber wer könnte das zustande bringen? Wer-
den die heutigen Regierungen ihre Differen-
zen beilegen, um das zu erreichen?
Das wird gemäß der Bibel nicht der Fall sein, 
sondern der Schöpfer selbst wird in Kürze in 
die Geschicke der Menschen eingreifen.
Allerdings weiß niemand genau, wann das 
Ende kommt, doch Gott hat den genauen 
Zeitpunkt – „den Tag und die Stunde“– fest-
gelegt (Matthäus 24:36).
Gibt es also keine Möglichkeit, herauszufin-
den, ob das Ende nahe ist? Doch die gibt es! 
Jesus forderte uns Christen auf,
nach verschiedenen Ereignissen Ausschau zu 
halten, die dem Ende vorausgehen würden.
Welche Ereignisse, das sind, wird in diesem 
Vortrag erklärt. 
Schon angeklickt? www.jw.org > „Sich vor 
Falschmeldungen schützen“

Gemeinde Ettlingen-West

Sonntag 5.12. 10 Uhr: „Wer eignet sich, 
die Welt zu regieren?“
Eine Weltregierung – Warum wir sie brauchen
Der Gedanke an eine Regierung für die gan-
ze Welt erregt sowohl Hoffnung als auch 
Schrecken. Hoffnung, weil eine Weltregie-
rung in den Händen der richtigen Person der 
Menschheit Frieden bringen und sie vereini-
gen würde. Schrecken, weil eine Weltregie-
rung in den falschen Händen die gesamte 
Menschheit versklaven würde.
Die Welt braucht aber einen besseren Regen-
ten und eine bessere Regierung. Genau das 
hat uns unser Schöpfer versprochen. Gott 
hat eine Regierung gebildet, die die Men-
schenherrschaft ablösen wird. Sie wird für 
immer bestehen.
„Zur Zeit dieser Könige (der heutigen Regie-
rungen) wird der Gott des Himmels ein Kö-
nigreich errichten, das nie untergehen wird.
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Dieses Königreich wird an kein anderes 
Volk übergehen. Es wird alle diese König-
reiche (heutige Regierungen) zertrüm-
mern und ihnen ein Ende machen und 
selbst wird es für immer bestehen. (Da-
niel Kap. 2:44)
Diese Regierung ist das Reich Gottes, um das 
Millionen Menschen im „Vaterunser“ beten. 
Aber Gott wird nicht selbst regieren. Er hat 
im Himmel einen Herrscher eingesetzt, der 
einmal als Mensch auf der Erde gelebt hat. 
Jesus Christus. Als er auf der Erde lebte, war 
er für andere da, heilte Kranke, versorgte 
Hungernde mit Nahrung und erweckte so-
gar Tote wieder zum Leben. Jesus lehrte, 
was er heißt zu lieben. Er als zukünftiger 
Herrscher war bereit, für uns alle zu ster-
ben. Jesus erfüllt alle Voraussetzungen ei-
nes idealen Weltherrschers. Aber wann be-
ginnt er über die Erde zu regieren? Das wird 
in diesem 30-minütigen Vortrag behandelt. 
Mehr dazu auf www.jw.org > Suchbegriff > 
Reich Gottes. Wenn Sie gerne an einem die-
ser Vorträge per Videokonferenz teilnehmen 
möchten, hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf unserem Anrufbeantworter. 07243 
- 3 50 73 44. Wir rufen sie gerne zurück und 
nennen ihnen die Zugangsdaten.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Die Aussegnungshalle ist wieder nutzbar
„Was lange währt, wird endlich gut“.
Unsere Aussegnungshalle ist fertiggestellt 
und bietet nun wieder einen würdigen Rah-
men für die Beisetzung unserer Verstorbe-
nen.
Die offizielle Wiedereröffnung der schön 
gewordenen Halle findet zu einem späte-
ren Zeitpunkt mit Oberbürgermeister Arnold 
statt.

 
 Foto: Georg Reiser

Unterführung Bahnhof zwischen Ettlin-
genweier und Bruchhausen beleuchtet
Die Ausleuchtung war ein Wunsch aus der 
Bevölkerung, der nun durch unsere Stadt-
werke erfüllt werden konnte.
Die Finanzierung erfolgte durch das Stadt-
bauamt.
Danke!

 
 Foto: Stadtwerke

Offizielle Übergabe der neuen „Reutgra-
benbrücke“
Am vergangenen Freitag, 26.11., fand die 
offizielle Übergabe der neuen Reutgraben-
brücke statt.
Wir verweisen auf die Berichterstattung im 
vorliegenden Amtsblatt auf Seite 10.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention 
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr
Gehirnjogging
Donnerstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr, 
14-täglich in den geraden Kalenderwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis 
11:00 Uhr, Telefon 9211.

VHS

Aktuelle Angebote vor Ort
Liebe Kursteilnehmer*innen, bitte beachten 
Sie bei Kursanmeldungen die derzeit gelten-
den „2G“-Regelungen sowie die Hinweise 
auf unserer Homepage!
Die aktuellen Kursinformationen zu den lau-
fenden Online-Angeboten und Präsenzter-
minen entnehmen Sie bitte unter: 
www.vhsettlingen.de

Informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Ettlingen
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
 Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 8.30 – 12 
Uhr und 14 – 16 Uhr

Geschwister-Scholl-Schule

Tischtennismobil 
Am 23.11. war das Tischtennismobilteam 
für die 3. und 4. Klassen bei uns in der 
Geschwister-Scholl-Schule. Schon um 
7.45 Uhr war das Tischtennisteam da. 
Die drei Männer bauten in der Turnhalle 
eine Ballmaschine sowie kleine und große 
Tischtennisplatten auf. Zuerst waren die 
3. Klassen dran. Für unsere Klasse, die 4a, 
ging es schon nach der großen Pause um 
10.30 Uhr los. Am Anfang hat jeder ei-
nen Schläger mit einem Ball bekommen, 
um die richtige Haltung zu üben. Danach 
hat einer der drei Männer uns alles erklärt. 
Darauf wurden wir in drei Gruppen aufge-
teilt. Die erste Gruppe hat Vor- und Rück-
hand geübt. Die zweite Gruppe war an den 
kleinen Tischtennisplatten und die dritte 
Gruppe an der Ballmaschine. Danach wur-
de gewechselt. Uns hat es sehr viel Spaß 
gemacht und zum Glück gibt es auf unse-
rer Schule eine Tischtennis-AG, in der wir 
alles, was wir gelernt haben, auch gleich 
ausprobieren können.
Mads Hess, Daniel Behm von der Klasse 4a
Herzlichen Dank an Alexander Murek vom 
Deutschen Tischtennisbund sowie Matthias 
Buchmüller und Gerhard Schneider vom TV 
Ettlingenweier!
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